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Herren Bezirksliga

TSV Kuppingen III : Spvgg Weil der Stadt III 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den TSV 
Kuppingen III

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Knezevic / Kanli nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Kuppingen III im Match der Herren Bezirksliga
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Spvgg Weil der Stadt III, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:37) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:1.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Knezevic / Kanli nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Streit / Streit. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Die richtige Herangehensweise hatten Schäffer / Hassler dagegen beim 3:0-Sieg gegen Feldmann /
Henseler von Beginn an. Nur einen Satzerfolg verbuchten Seitz / Badovinac bei ihrer Niederlage
gegen Müller / Vosseler. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Petar Knezevic gewann dagegen sein Spiel gegen Thomas Feldmann klar mit 11:9, 13:
11, 11:5. Nichts zu bestellen hatte hingegen daraufhin Fatih Kanli bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Nico Streit. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Wenig Gegenwehr bekam Bastian Schäffer am Nachbartisch beim 3:0 von Tobias Vosseler.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Patrick Hassler und Laurenz Müller, die Patrick Hassler
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. 5:11, 11:6, 7:11,
11:8, 11:13 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Felix Seitz und Josef Streit am
Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Damir Badovinac nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Petar Knezevic war im Einzel
gegen Nico Streit nicht zu stoppen und gewann eindeutig klar mit 3:0. Fatih Kanli hatte gegen
Thomas Feldmann bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Hin und her wogte das Match zwischen
Bastian Schäffer und Laurenz Müller, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Patrick Hassler und Tobias Vosseler, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Einen umkämpften Sieg feierte indessen Felix Seitz beim 6:11, 12:10, 11:9, 9:11, 11:7 gegen
Thomas Henseler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. In toller Verfassung
präsentierte sich Damir Badovinac im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Josef Streit. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Knezevic / Kanli hatten im
Spiel gegen Feldmann / Henseler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt
für das Team bei. Damit war der 9. Punkt für den TSV Kuppingen III im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Kuppingen III am 24.10.2021 gegen den SV Böblingen
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.11.2021
gegen den SKV Rutesheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Kuppingen III

Doppel: Knezevic / Kanli (1), Schäffer / Hassler (1), Seitz / Badovinac (0) 
Einzel: P. Knezevic (2), F. Kanli (1), B. Schäffer (1), P. Hassler (1), F. Seitz (1), D. Badovinac (1) 

 Spvgg Weil der Stadt III
Doppel: Feldmann / Henseler (0), Streit / Streit (1), Müller / Vosseler (1) 
Einzel: N. Streit (1), T. Feldmann (0), L. Müller (1), T. Vosseler (1), T. Henseler (0), J. Streit (2)


